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Verkehrspsychologie
 

Weitere Informationen sowie Hinweise 
zu Sonderkonditionen und Frühbucher-
rabatten erhalten Sie unter 
www.psychologenakademie.de 

Sie haben Fragen zu dieser Veranstaltung? 
Wir beraten Sie gern unverbindlich:

Christiane Jähnig
Tel (030) 209 166-313
c .jaehnig@psychologenakademie .de

CURRICULUM 
VERKEHRSPSYCHOLOGIE

Teilnehmerstimmen zu diesem Curriculum:

„ Die Dozentin war fundiert und optimal vorbereitet. Eine tolle Kombination 
von Fachkompetenz, berufl icher Relevanz und persönlichem Engage-
ment. Großes Lob!“

„ Sehr erfrischende Art der Moderation und direkter Bezug zur Sache. So 
würde ich mir eine derartige Weiterbildung vorstellen.“

 
„Hohe Fachkompetenz, aber auch hohe Moderationsqualität!“

„ Referentin war gut vorbereitet, vermittelt wichtige Themen anschaulich 
und pädagogisch gut aufbereitet - bitte mehr davon!“

„ Hohe fachliche und didaktische Kompetenz des Dozenten war erfri-
schend“
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Curriculum Verkehrspsychologie

In Zusammenarbeit mit der Sektion Verkehrspsychologie 
führt die Deutsche Psychologen Akademie seit 1999 ein 
Curriculum zur Weiterbildung in Verkehrspsychologie 
durch. Es vermittelt am Bedarf psychologischer Anwen-
dungen im Verkehrswesen orientierte Kenntnisse und 
Kompetenzen und ermöglicht eine grundlegende Qua-
lifikation für eine eigenständige, selbstverantwortliche 
Berufstätigkeit im Feld der Verkehrspsychologie. Das 
Curriculum umfasst insgesamt 200 Unterrichtseinhei-
ten und besteht aus 5 Modulen, die als Kompaktwochen 
stattfinden. Die 5 Module des Curriculums werden inner-
halb eines Zeitraums von ca. 2 Jahren angeboten. Ein 
Einstieg in die Weiterbildung ist jederzeit möglich. Alle 
Module sind auch einzeln buchbar. 

PsychologInnen ermöglicht das Curriculum den vollstän-
digen Erwerb der Theorienachweise für das Zertifikat 
Fachpsychologe/in für Verkehrspsychologie BDP. Vor-
aussetzung für die Zertifizierung ist ein Psychologieab-
schluss auf Diplom- oder Masterniveau, der die Anerken-
nungskriterien des Berufsverbandes erfüllt. 

Für die Anerkennung als Fachpsychologe für Verkehrs-
psychologie BDP ist die Teilnahme an allen Modulen 
des Curriculums erforderlich sowie die selbständige 
Durchführung eines Praxisprojekts, Hospitationen und 
Fachteamarbeit. Weitere Informationen zu den Qualifika-
tionskriterien und Voraussetzungen für die Zertifizierung 
als Fachpsychologe für Verkehrspsychologie BDP finden 
Sie in der Fortbildungsordnung im Internet unter:
www.psychologenakademie.de/zertifizierung

Diese Veranstaltung ist geeignet für: PsychologInnen (Diplom 
oder Bachelor und Master in Psychologie), Psychologische 
PsychotherapeutInnen

Das Curriculum wurde und wird unter Berücksichti-
gung neuer Erkenntnisse hinsichtlich der Inhalte und 
Gliederung der Lehreinheiten weiterentwickelt und von 
Dozenen aus allen relevanten verkehrspsychologischen 
Arbeitsfeldern gestaltet.

Im November 2016 startete das Curriculum neu mit dem 
ersten Modul A. Es folgen im Jahr 2017 das zweite und 
dritte Modul B und C und im Jahr 2018 das vierte und 
fünfte Modul D und E. 
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Hier finden Sie eine Übersicht über die Inhalte der einzel-
nen Module.

Modul A (14.–18. 11. 2016 in Berlin)
•	 Einführung in die Verkehrspsychologie
•	 Geschichte der Verkehrspsychologie
•	 Grundlagen des Verkehrsverhaltens
•	 Ergonomische Verkehrspsychologie
•	 Die Bedeutung der Psychologie für den Ansatz der Ver-

kehrserziehung und -aufklärung
•	 Verkehrssicherheit: Sehen im Straßenverkehr
•	 Grundlagen verkehrspsychologischer Eignungsdia-

gnostik und Interventionen bei Verstößen gegen ver-
kehrsrechtliche Vorschriften

Modul B (20.-24. 02.2017 in Berlin)
•	 Einführung in die Rechtsgrundlagen und Systematik 

des Straßenverkehrsrechts
•	 Verkehrsanlagenbezogene Verkehrspsychologie, Mobi-

litäts- und Planungsberatung
•	 Grundlagen verkehrspsychologischer Interventionen
•	 Individualpsychologische verkehrspsychologische 

Interventionen/ Schwerpunkt: Verkehrsauffällige 
Kraftfahrer (Punktetäter)

•	 Verhaltenstherapeutische verkehrspsychologische 
Interventionen/ Schwerpunkt: Schädlicher Gebrauch 
von Alkohol/Abhängigkeit

Modul C (20.-24. 11.2017 in Berlin)
•	 Staat und Verkehrssicherheit
•	 Pädagogische Verkehrspsychologie
•	 Psychologische Methoden der Fahreignungsdiagnostik
•	 Qualitätsmanagement und Qualitätssicherung in der 

Verkehrspsychologie
•	 Aufgaben der BAST

Modul D (Februar 2018 in Berlin)
•	 Verkehrsmedizinische Begutachtung – Das Ärztliche 

Gutachten
•	 Problembereich Drogen und Medikamente
•	 Problembereich Alkohol
•	 Kriminalität und Verkehrssicherheit
•	 Problembereich Verstöße gegen verkehrsrechtliche 

Vorschriften
•	 Spezielle Problembereiche unter besonderer 

Berücksichtigung der psychologischen Leistungs-
diagnostik einschließlich der psychologischen 
Fahrverhaltensbeobachtung

Modul E (Mai 2018 in Berlin)

Verkehrsauffälligkeit – ein Prozess und seine Ursachen
•	 „Prozesstreiber" Beruf
•	 Der Prozess als Ergebnis pathogener 

Erfahrungsbildung

Interventionsmaßnahmen in der Anwendung
•	 Kurzer Überblick über das Geschäftsfeld der  

Interventionsmaßnahmen in Deutschland
•	 Nachschulung zur Wiederherstellung der 

Kraftfahreignung
•	 Methoden der Einzelintervention, erläutert an 

Fallbeispielen
•	 Die verkehrspsychologische Teilmaßnahme des  

Fahreignungsseminars, erläutert an Fallbeispielen

Qualitätsmanagement und Qualitätssicherung in der ver-
kehrspsychologischen Praxis
•	 Gesetzliche Vorgaben zur Qualitätssicherung
•	 Praktische Anleitung insbesondere zur Sicherung  

der Prozessqualität
•	 Evaluation
•	 Aufbau und Unterhaltung des Geschäftsfelds
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Curriculum Verkehrspsychologie: Modul B
Doz.: Prof. Dr. Wolfgang Fastenmeier, Dipl.-Psych.;  
Dr. Peter Klepzig, Dipl.-Psych.; Thomas Mach, Gruppen-
leiter Fahrerlaubniswesen; Thomas Pirke, Dipl.-Psych.

In Modul B werden die folgenden inhaltlichen Schwer-
punkte behandelt:

•	 Einführung in die Rechtsgrundlagen und Systematik 
des Straßenverkehrsrechts

•	 Verkehrsanlagenbezogene Verkehrspsychologie, Mobi-
litäts- und Planungsberatung

•	 Grundlagen verkehrspsychologischer Interventionen
•	 Individualpsychologische verkehrspsychologische 

Interventionen
•	 Schwerpunkt: Verkehrsauffällige Kraftfahrer 

(Punktetäter)
•	 Verhaltenstherapeutische verkehrspsychologische 

Interventionen
•	 Schwerpunkt: Schädlicher Gebrauch von Alkohol/

Abhängigkeit

Diese Veranstaltung ist geeignet für: PsychologInnen (Diplom 
oder Bachelor und Master in Psychologie), Psychologische Psy-
chotherapeutInnen, Studierende, die kurz vor dem Abschluss 
stehen (Diplom, Master)

Termin	 13.02.2017-17.02.2017
Ort	 Berlin
Unterrichtseinheiten	 40
Gebühr	 710 €
Gebühr für BDP-Mitglieder	 660 €
Gebühr für Studierende	 568 €
Frühbucher-Rabatt	 20 €

Buchungs-Code	 B2016-V-1B

Curriculum Verkehrspsychologie: Modul C
Doz.: Prof. Dr. jur. Ihno Gebhardt; Dr. Peter Kiegeland; 
Dipl.-Psych., Prof. Dr. Malte Mienert, Dipl.-Psych.; Prof. 
Meyer, Dipl.-Psych.; Anita Nieder, Dipl.-Psych.; Prof. Dr. 
Horst Schulze, Dipl.-Psych.

In Modul C werden die folgenden Themen behandelt:

•	 Staat und Verkehrssicherheit
•	 Pädagogische Verkehrspsychologie
•	 Psychologische Methoden der Fahreignungsdiagnostik
•	 Qualitätsmanagement und Qualitätssicherung in der 

Verkehrspsychologie
•	 Aufgaben der BAST

Diese Veranstaltung ist geeignet für: PsychologInnen (Diplom 
oder Bachelor und Master in Psychologie), Psychologische Psy-
chotherapeutInnen, Studierende, die kurz vor dem Abschluss 
stehen (Diplom, Master)

Termin	 20.11.2017-24.11.2017
Ort	 Berlin
Unterrichtseinheiten	 40
Gebühr	 710 €
Gebühr für BDP-Mitglieder	 660 €
Gebühr für Studierende	 568 €
Frühbucher-Rabatt	 20 €

Buchungs-Code	 B2016-V-1C
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Begutachtung nach § 6 WaffG –  
Grundlagen für die Umsetzung in der Praxis
Doz.: Yorck Neuser, Dipl.-Psych.

Seit 2003 ist die persönliche Eignung im Waffengesetz 
(WaffG) festgeschrieben. Seit dieser Zeit finden Begut-
achtungen zu diesem Thema statt. In Anbetracht der 
seit Anfang 2016 stark erhöhten Nachfrage nach (freien) 
Schusswaffen und waffenrechtlichen Erlaubnissen (vor 
allem "kleiner Waffenschein") ist mit einer erhöhten 
Nachfrage auch nach Begutachtungen nach § 6 WaffG zu 
rechnen.

Das Seminar vermittelt den TeilnehmerInnen die notwen-
digen Grundlagen zur Begutachtung nach § 6 WaffG und 
notwendiges waffenrechtliches bzw. waffentechnisches 
Hintergrundwissen.

Wesentliche Inhalte: 
G Grundlagen
G 1 	Allgemeine Grundlagen

G 1.1	� Hintergründe und Entstehung dieses neuen 
Anwendungsfeldes

G 1.2	� Gewünschtes Ziel des Gesetzgebers durch 
diese Begutachtung

G 1.3	� Rechtliche Rahmenvorschriften für den priva-
ten Waffenbesitz und Waffenerwerb

G 1.4	 Kenntnisse im Umgang mit Schusswaffen
G 1.5	 Kenntnisse über das sportliche Schießen

G 2 	�Grundlagen der waffenrechtlichen 
Eignungsdiagnostik

	 G 2.1	� Gesetzliche Grundlagen der zu untersuchen-
den Fragestellung

	 G 2.2	� Herleitung der zu untersuchenden 
Fragestellung

	 G 2.3	� Herleitung der einzelnen Untersuchungsge-
genstände und Subfragestellungen

Diese Veranstaltung ist geeignet für: Diplom-PsychologInnen, 
Master in Psychologie, Psychologische PsychotherapeutInnen

Termin	 12.05.2017-14.05.2017
Ort	 Düsseldorf
Unterrichtseinheiten	 24
Gebühr	 520 €
Gebühr für BDP-Mitglieder	 475 €

Frühbucher-Rabatt	 20 €

Buchungs-Code	 2017-R-NW-6

G 3	�Aufbau der Begutachtung nach § 6 Waffengesetz
	 G 3.1	� Leitlinien
	 G 3.2	� Aktenanalyse
	 G 3.3	� Auswahl der Testverfahren
	 G 3.4	� Vorstellung der verwendeten Testverfahren
	 G 3.5	� Exploration
	 G 3.5	� Zeitlicher Aufwand der Untersuchung

A 	� Anwendungsgebiet Eignungsdiagnostik Waffenrecht
A 1	� Planung und Vorbereitung der Untersuchung
	 A 1.1	� Erstellung von Informationsmaterial für 

Klienten
	 A 1.2	� Erstellung passender Formulare und Format-

vorlagen zur externen Datenerhebung
	 A 1.3	� Ermittlung relevanter Ansprechpartner
	 A 1.4	� Anlage von Akten und Planung interner 

Prozesse

A 2	�Erhebung einer Arbeitshypothese aus den verwende-
ten Testverfahren

	 A 2.1	� Auswertung der verwendeten Testverfahren
	 A 2.2	� Interpretation der Ergebnisse
	 A 2.3	� Formulierung einer Arbeitshypothese

A 3	�Durchführung der Exploration
	 A 3.1	� Erstellung einer Explorationsgrundlage
	 A 3.2	� Explorationsprotokolle
	 A 3.3	� Systematische Datenerhebung
	
A 4 	�Befunderhebung; Interpretation der Daten; 

Praxisbeispiele

A 5	�Gutachtenerstellung
	 A 5.1	� Besonderheiten bei der Gutachtenerstellung 

aufgrund gesetzlicher Gegebenheiten
	 A 5.2	� Besonderheiten aufgrund methodischer 

Gegebenheiten
	 A 5.3	� Verwendung von Standardtextbausteinen

Nach Möglichkeit wird am Abend des ersten Tages der 
Veranstaltung ein Besuch auf einem Schießstand als  
private, optionale/zusätzliche Aktivität angeboten.

Neues Seminar
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Fortbildung für InhaberInnen einer Seminar-
erlaubnis für die verkehrspsychologische 
Teilmaßnahme des Fahreignungsseminars
Doz.: Winfried Schmidt, Dipl.-Psych.

Diese Fortbildung bietet SeminarleiterInnen für die ver-
kehrspsychologische Teilmaßnahme des Fahreignungs-
seminars die Möglichkeit, erforderliche Kenntnisse zu 
aktualisieren, Erfahrungen aus durchgeführten Fahreig-
nungsseminaren auszutauschen und neuen Input für die 
Gestaltung zu erhalten. Im Mittelpunkt steht die Frage, 
wie bei Mängeln an der Fahreignung im Rahmen des 
Fahreignungsseminars erfolgreich interveniert werden 
kann.

Wesentliche Inhalte:
•	 Gesetzesvorgaben
•	 Umsetzung der Inhalte der Bausteine der verkehrspsy-

chologischen Teilmaßnahme
•	 Umgang mit Problemen
•	 Zusammenarbeit mit Fahrschulen

Diese Inhalte werden im Vortrag, in Kleingruppenarbeit 
und in der Diskussion bearbeitet.

Diese Veranstaltung ist geeignet für: VerkehrspsychologInnen, 
die als SeminarleiterInnen für die verkehrspsychologische Teil-
maßnahme des Fahreignungsseminars gem. § 4a Straßenver-
kehrsgesetz (StVG) anerkannt sind.

Termin	 24.06.2017
Ort	 Frankfurt
Unterrichtseinheiten	 8
Gebühr	 205 €
Gebühr für BDP-Mitglieder	 190 €

Frühbucher-Rabatt	 20 €

Buchungs-Code	 HE2017-V-107

Notfallpsychologisches Coaching 
nach unverarbeiteten Unfällen
Doz.: Gabriele Bringer, Dipl.-Psych.

Verkehrsunfälle sind für die Beteiligten in der Regel trau-
matische Erlebnisse, die unerwartet auftreten und ein 
Gefühl der Bedrohung auslösen. Die meisten Betroffenen 
verarbeiten dieses Erlebnis in einem natürlichen Prozess. 
Nach Untersuchungen finden jedoch bei ca. 30 Prozent 
der Unfallopfer keine adäquaten Verarbeitungen statt und 
es kann zu einer PTBS oder partiellen PTBS kommen.
Ein notfallpsychologisches Coaching kann den Prozess 
der Verarbeitung unterstützen und eine Ausbildung von 
PTBS verhindern.

Wesentliche Inhalte:
•	 Konzept des notfallpsychologischen Coachings nach 

Unfällen
•	 Salutogenetische Grundhaltung
•	 Besprechung traumatischer Erlebnisse und 

Verarbeitungsprozesse
•	 Mechanismen der Verarbeitung bzw. Verhinderung der 

Bearbeitung nach Unfällen
•	 Erarbeitung der Grenzen des notfallpsychologischen 

Coachings
•	 Einsatzgebiete notfallpsychologischen Coachings
•	 Einordnung der Lerninhalte in einen organisatorischen 

Kontext

Diese Veranstaltung ist geeignet für: Diplom-PsychologInnen, 
Bachelor und Master in Psychologie, Psychologische und ärztli-
che PsychotherapeutInnen, Kinder- und Jugendlichenpsychothe-
rapeutInnen, Studierende, die kurz vor ihrem Abschluss (Diplom, 
Master) stehen

PTK-Punkte beantragt

Termin	 23.06.2017
Ort	 Berlin
Unterrichtseinheiten	 8
Gebühr	 185 €
Gebühr für BDP-Mitglieder	 170 €
Gebühr für Studierende	 148 €
Frühbucher-Rabatt	 20 €

Buchungs-Code	 B2017-NOT-3E
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(Mit-)Behandlung von Suchtproblemen 
in beratenden, psychotherapeuti-
schen und ärztlichen Arbeitsfeldern
Doz.: Prof. Dr. Joachim Körkel

Psychische/körperliche Erkrankungen gehen häufig mit 
einem problematischen Konsum von Alkohol, psychotro-
pen Medikamenten, Zigaretten und/oder illegalen Drogen 
einher. Die Mitbehandlung dieser Suchtprobleme sollte 
eine selbstverständliche therapeutische Aufgabe darstel-
len. Erfolgversprechend ist es, den Suchtmittelkonsum 
einladend anzusprechen, die Änderungsmotivation zu 
fördern, die Behandlung zieloffen zu gestalten (Richtung 
Abstinenz oder Konsumreduktion), Rückfälle zu bearbei-
ten und die Kooperationsmöglichkeiten mit dem Sucht-
hilfesystem zu nutzen.

Das Seminar vermittelt durch Input der Seminarleitung 
sowie vielfältige Übungen die therapeutischen Basiskom-
petenzen für den Umgang mit Suchtproblemen.

Wesentliche Inhalte:
•	 Überblick über Suchtdiagnostik (ICD-10, DSM-5), 

Suchtbehandlungssystem und evidenzbasierte 
Behandlungsverfahren

•	 Klärung der eigenen Haltung zu Menschen mit proble-
matischem Suchtmittelkonsum

•	 Motivierende Gesprächsführung („Motivational Inter-
viewing") als Grundlage einer geschmeidigen thera-
peutischen Arbeit

•	 Behandlungsverfahren/-methoden mit dem Ziel der 
Abstinenz bzw. des selbstkontrollierten/reduzierten 
Konsums

•	 Vorbeugung von und Umgang mit Rückfällen
•	 Einbeziehung des sozialen Umfeldes in die Behandlung

Diese Veranstaltung ist geeignet für: Diplom-PsychologInnen, 
Bachelor/Master in Psychologie, ÄrztInnen, SuchttherapeutIn-
nen, BeraterInnen, Schul- und VerkehrspsychologInnen, Psycho-
therapeutInnen, Kinder- und JugendlichenpsychotherapeutInnen 
sowie andere Berufsgruppen mit fachlichem Bezug, Studierende 
der Psychologie und Medizin

B2 PTK-Punkte beantragt

Termin	 23.11.2017-24.11.2017
Ort	 Nürnberg
Unterrichtseinheiten	 16
Gebühr	 420 €
Gebühr für BDP-Mitglieder	 380 €
Gebühr für Studierende	 336 €
Frühbucher-Rabatt	 20 €

Buchungs-Code	 BY-2017-GF-9
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Sie sind BDP-Mitglied? Dann schenken wir Ihnen einmalig 50 Euro – 
anrechenbar auf eine Fortbildungsveranstaltung Ihrer Wahl in 2017 . 
Sie können aus zwölf Fachbereichen mit rund 300 Angeboten ein 
Seminar frei wählen .

Doppelt und dreifach sparen? Kein Problem! 
Nutzen Sie zusätzlich Ihren BDP-Rabatt und sichern Sie sich obendrein 
noch 20 Euro Ermäßigung als Frühbucher . So zahlen Sie für viele Ein-
tagesseminare weniger als 100 Euro! Schauen Sie in unser aktuelles 
Programm – es lohnt sich! 

Gilt nicht für bereits gebuchte Seminare . Keine Barauszahlung möglich .

SCHON EINE ZÜNDENDE IDEE 
FÜR IHRE NÄCHSTE FORTBILDUNG?

Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.psychologenakademie.de 

Wir beraten Sie gern unverbindlich:

Steffi  Baumgarten
Tel (030) 209 166-314
s .baumgarten@psychologenakademie .de 

Nadine Irmler
Tel (030) 209 166-333
n .irmler@psychologenakademie .de

50 €
GESCHENKT

BDP-MITGLIEDER-BONUS 2017
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Neues Seminar

Diese Veranstaltung wurde neu in das Fort- und Weiter-
bildungsprogramm der Deutschen Psychologen Akade-
mie aufgenommen.

PTK-Punkte beantragt

Für Fortbildungen in Klinischer Psychologie/ Psycho
therapie, Notfallpsychologie, Entspannungsverfahren 
sowie Gesundheitspsychologie beantragt die Deutsche 
Psychologen Akademie automatisch eine Zertifizierung 
bei den zuständigen Psychotherapeutenkammern. Sie 
können diese nutzen, um Ihre Fortbildungsverpflichtung 
gegenüber den Psychotherapeutenkammern nachzuwei-
sen. Veranstaltungen aus anderen Anwendungsfeldern 
wird die DPA bei Bedarf zur Zertifizierung anmelden.

Seminar in kleiner Gruppe

Ausgewählte Fort- und Weiterbildungen der Deutschen 
Psychologen Akademie werden für kleine Gruppen 
angeboten. Die Veranstaltungen finden mit 4–6 oder 
8–12 Personen maximal statt.

A1-B3

Zertifizierung Psychologische Gesundheitsförderung 
und Prävention BDP: So gekennzeichnete Veranstal-
tungen sind jeweils den Modulen A1–B3 des genannten 
Zertifikates zugeordnet und werden jeweils für ein 
Modul dieser Zertifizierung anerkannt. Mehr Infor-
mationen zu den Modulen A1 bis B3 finden Sie auf 
www.psychologenakademie/zertifizierung.html.

§ 20 SGB V 

Nach Absolvierung der Veranstaltung können Kurse zur 
primären Prävention nach § 20 SGB V für die Kranken-
kassen angeboten werden. Nähere Informationen hierzu 
sind bei der jeweiligen Krankenkasse und der Zentralen 
Prüfstelle Prävention erhältlich.

 nur en bloc buchbar

Einige Curricula der Deutschen Psychologen Akademie 
können nur komplett gebucht werden.

Weitere Hinweise für Sie:

Preise
Die Preise unserer Fortbildungsveranstaltungen finden 
Sie direkt auf der Seite der jeweiligen Seminarbeschrei-
bung. Die Preise verstehen sich inklusive der Seminarun-
terlagen und einer Verpflegungspauschale.

Ermäßigung für BDP-Mitglieder
Mitglieder des BDP erhalten eine Ermäßigung auf das 
reguläre Veranstaltungsentgelt. Die genaue Höhe der 
Ermäßigung erfahren Sie direkt auf der Seite der Semi-
narbeschreibung. Zusätzlich erhalten BDP-Mitglieder 
einen einmaligen BDP-Bonus in Höhe von 50 Euro, der 
mit der Teilnahme an einer Veranstaltung in 2017 einge-
löst werden kann. 

Ermäßigung für Studierende, PiA und Arbeitslose
Studierende, PiA, und Arbeitslose erhalten nach Vorlage 
eines aktuellen Nachweises eine Ermäßigung in Höhe 
von 20% des Veranstaltungsentgeltes. *

Frühbucherrabatt 
Entscheiden Sie sich bis spätestens acht Wochen vor Ver-
anstaltungsbeginn für ein Seminar oder ein Curriculum, 
bieten wir bei fast allen Veranstaltungen einen Frühbuch-
erabatt in Höhe von 20 Euro an. Der Betrag wird bei einer 
Buchung automatisch vom Normalpreis abgezogen.

Restplatzbörse für Studierende
Studierende mit entsprechendem Nachweis erhalten ab 
12 Tage vor Beginn einer nicht ausgebuchten Veranstal-
tung eine Ermäßigung von 40% gegenüber dem regulären 
Veranstaltungsentgelt. Ob ein Restplatz zur Verfügung 
steht, können Sie ab diesem Zeitpunkt tagesaktuell per 
Email oder telefonisch erfragen. Diese Ermäßigung ist 
nicht mit anderen Rabatten kombinierbar. *

* Der Status muss zum Zeitpunkt der gebuchten Veranstaltung vorliegen.

Ihre Ansprechpartnerin 
Christiane Jähnig
Tel	 (030) 209 166-313
Fax	(030) 209 166-316
c.jaehnig@psychologenakademie.de



Am Köllnischen Park 2 · 10179 Berlin
Tel 030 209166 - 312 · Fax 030 209166 - 316  
info@psychologenakademie.de · www.psychologenakademie.de


